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es und Acta kärz ver¬
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ArmenartigeBehandlungsind
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richte Ziffer ,wasbisher
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rein warennochimmerer¬
nenschaften ,von den 4
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der Provenienz ,imBericht

rat wurdenichgerichtliche
derzeitige Ab¬
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in Stadt Santationenver¬
2450Transportedurchgeführt.
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telung der verlan¬
widerzu nungsurkunden ,erge¬

den in dererigkeiten ,
eine einen an demkur¬
ergreife erst anhaltenlage
ja manchmalamletztenNachmittage
erkündigungist Gebrauchmachen.
dasPublikumwirder imeigenen
Vaterer daran ,verthan ihn
sodaßsichausderEinbringung
derKündigungamletztenge¬
der UmständenbedeutendeNach¬
ergeben können ,weshalb
et ,die eben¬
Kündigungrechtzeitig ,womöglich
schonin denerstenTagendesNovem¬
bersvorzunehmen.

gemeinvermittlungs - Unter¬
dieVerhandlungendesGemeinde¬
VermittlungsamtesMariani
umVergleichsversuchezwischen
streitendenParteienfindenjeden
Mittwocham4 .Th .18 .und25 .
vember. J .von10Uhranstatt
DasVermittlungsamtJosefstadt
wird im Monate Novemberam
11 . )18 .und25 .von9Uhrfrüh

bis 12 Uhrmittagsamtieren .
ihm5 .BezirkeMargarethenfinden
amDonnerstagden 5 .November
l .J .VerhandlungendesGemeinde¬
VermittlungsamtesMargarethenstatt
das eindevermistungsamt
zumVergleichsversuchezwischen
reitenderParteienfür denBey¬
senden wird im MonateNovem¬
berdieanst .18 .und25 .actieren.
BerichtsvertretungMargarethen.
AmMontagden7 .November. J .nach¬
mittags4 UhrfindetimGemeindehause
5 .BezirkSchönbrunnerstraße14 ,eine
öffentlicheSitzungderBezirksvertra¬

tungvonMargarethenstatt .
Wiener Wärmeeben .Derunter¬
demProtektorate derherzogin
MarieVaterie endeWiener
wärmstedentätigkeits¬
vereinhat mit demgestrigenAller¬

isteinigentagedenNachteneröfnet
undbeginntam7 .Novemberaufmit
demTagesbetriebe
WienerKommunalScharrathernals ,
ImMonatOktober . J .wurden
von 5249Parteien ,1,646 . 544
eingezähltundan 4418Parteien

16898rückgezahlt .DerSand¬
derEinlagenbetrugam31 .Oktober

in 41856 Conti n .4280374
derStandderHypothekarbarlichen
R .28,467.464.
trat es Sparkassebeyder
Ersten österr .Sparkassewurden
im Monate Weber von 100
Parteien ,242382eingelegt
undam24 .687ParteiR .10,497794
rückgezahlt.DerStanddesInteres¬
sentenEinlageKapitalesbetrug¬

mit EndeOktober17 ,977 . 705 .Bei
derHypothekenLiquidaturwürden

im Monat Oktober zugezählt
R .1 ,252139 ,rückgezahlt842 .
der StandderHypotharrlichen

betrugam31 .Oktober275 .814 .159
BeiderPfandbrief-AnstaltderErsten
österr .SparkassewurdenCathar.
Darlehenim Betragevon
R .1075584eingezählt.AmSchlusse
desMonatesbetragendiesämmtlichen
aushaltenden Darlehen21 ,
dertigungs -&amp;Einlösungsfond
R .228 .Okt ,diePfandbriefeimUm¬
lauf60jährigeR21280. 800.-Bei
derKlettenVorschuß-Abteilung
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derErstenösterSparkassewerden
im MonatOktoberanWechsel
sportiert 25775857 ,ein¬
Passiert 27 ,267,888

er nagen .Der Stadtrat hat
nacheinemBerichtedesV.

Neumayerim WegederStellen
BeforderungimStatusderStadt¬
Buchhaltungernannt ,zumRech¬

nige OberRevidentenKarl
son ,zu RevidentenKarl
LoserRobertGrade ,zum
AssistentenFranzRubrecht.
ferneimWegeder Zeitbehör¬
derungimStatus derstädtischen
Arztedenstädt .ArztDr .Josef

Meyer zum Stadt Oberarzte
in der 6 Rangklasse ,ferner
nacheinemBerichtedesK .R .Got¬

nenWegeder Stellenbeförderung
denPraktikantendesStadtWasser¬
bezugrevisoratesRichardGräben
zumAssistenteninderH.Langhaffe,
denprovisorischenStadtTierart

sender Gerber zumdefinitiven
Tierarztin der7 Rangklasseund
ein Wegeder Zeit behörderungden
Manbeten I .K .ein Balzart
zumMahrtetenFl .ernannt .
DieHuldigungderKnabenhörte.

Wie bereits gemeldet bringen die
Wrstädt .Knabenhörte ,ihremVer¬
einspräsidenten ,demgen
LungenanläßlichseinesNamens¬
tages an kommendenMittwoch
nachmittags4Uhrvorporatioihren
Glückwünschedar .Esist zumersten
Male ,daßdie städt .Knabenharte
korporativausrücken ,sosind ,
im Überanstrengungenzuver¬
meiden ,die kleinendiesmal
ausgeschlossenundkommenaus
den äußeren weiterentlege¬

nen Beziehen bloß seine König
lungen in der Stärke von50
100zugegen ,sammtwerden
a 6000Zöglingeaufmarschinen¬
das Prachwarmist ,waniches
Wettervorausgesezt ,sozusammen
gestellt ,daßdieeinzelnenhörte
in Akadenhofesichsammer,fort
mi der Hahnen ,Mithellen
undSpielleutenAufstellungneh¬
menunddanngemeinsaminden
Festsaalziehen ,wodieGratula¬
tion stattfindet ,besungenicher
Witterungunverleibt ,dieVor¬
corationAusreckungderZöglinge
In diesemFalleerscheinendie
Fortdirektorenmitin 3Zöglingen
aus jedemBezieheimStadtrats
sitzungssaale .MitRückich
auf denbeschränktenRaumkann
derOsternderZöglingederbei
dieserfeierderZutrittnichtge¬
wart werden .
Abänderung nach demStaat

ComitianaN .T . . )FürdieAus¬
wanderungnachdemStaateLouisi¬
anwirdderzeitwiedersehrleben
haftagitiert .EingewisserElem.
stodinalist imAuftrageder
VereinigungderPlantagenbesitze
desStaatesKomisiananachEuropa
gereist ,undin HerrenArbeiter
anzuwerben.SeinReiserweckführte
denGenanntenv .M .auf nachSa¬
lizienundderBukowina,woer
mitverschiedenenAgenteninVer¬
bindungtrat .Demnächstwirder
seine Tätigkeit besondersim
denÖsterreichsenthalten .Esist
richtig ,daßesdenPlantagenbesitzen

Louisionaserwünschtwäre ,mich
rere TausendArbeiterfürihre
Baumwolle ;Zuckerglantagen
sowiefür ihre Sägewarteheran¬

zuziehen.Einwirklicher,dringender
BedarfanArbeiternbestehtjedoch
für in Dauerdertrete diefür
bisMonate.WährenddieserZeit
erhaltendie Arbeiter ,dieRegen¬
tage ausgenommenn ,Kollar
bis 1 Dollar25beits d .d .4 bis5
Kronenher Tag ,wasbeidem
PreisverhältnisseninAmerika,
womanmit einem Dollerim
allgemeinennicht mehrkaufen

kann ,als in Österreich mit2 ,
keineswegsein guterLohnist
NachBeendigungderErntearbei¬
tenwerdendieArbeiterentweder
entlassenodersie müssenmit
einemganzunzureichendenTag¬
lohnevonnicht einmaleinem
Dollar ,nämlich80bis85beitsvor¬
lieb nehmen .Dabeimüssensie
sie verhätigen under
halten eigeneWohnung
indeme ein Gegenwartieren .
die Reise zu den Paragenund
vondenselbenzurückmüssen ,die
Arbeitersichselbstbezahlen.Mit
demLehne von 80 bis 85Cents
kannderArbeiterbiszunächsten
trete nichteben ,daßer inder
Zwischenzeitandern ,besserete
Arbeitfinde ,ist durchausun¬
wahrheinlich .Auf dieseWeise
sind vonzahlreicheAuswanderer
waldezur Auswanderungnach

Koniamsich beredenließen
in großeNotgeratenundan¬
oft frohsein ,wennsiewenigen
so viel Geldich erspartalten

unwiederin die Heimat ,zurück¬
reien zu können ,wosie die¬
i ,nachdemsie dasGeldfürdie

hie Rückreise erfolglos geht
alten ,in gerettetenVermögens
Verhältnissenankamen .Esmuß
de eindrinn davorgewarnt ,
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